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F E U E R W E H R  
W e l c h e  H ö h e p u n k t e  
d e r  Feuerwehrverband  
i m  vergangenen  Kalen
der jahr  e r leben  durf te  
und  w a s  geplant  ist. 3 
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VOLKS 
BLATT MIX 

8000 Liter Milch 

B E R N E C K  - E in  Milchtanklas twagen ist 
a m  Fre i t agmorgen  in Berneck  z u  schnel l  in 
e ine  Kurve gefahren,  ins Rutschen  geraten 
und  aufs  D a c h  gekippt .  B e i m  Unfall  flössen 
8 0 0 0  Li ter  B iomi lch  aus. Wei l  d ie  ausgef los
sene  Milch  gefror,  muss te  d i e  Strasse an  de r  
Unfal ls te l le  gesa lzen  werden .  (sda) 

Spritztour endete mit Unfall 
F E L D K I R C H  - Eine Spri tz tour  zwe ie r  J u 
gendl icher  in e i n e m  en twende ten  J e e p  ende
te mit  e i n e m  schweren  Unfall.  D e r  15-jähri
g e  Fahrer  ver lor  d ie  Herrschaft  ü b e r  d e n  Wa
gen,  d e r  sich anschl iessend mehrma l s  über
schlug  u n d  a u f  d e m  D a c h  z u  liegen k a m .  
Donners tag  früh gegen 1.00 U h r  nahmen  d i e  
zwei  Jugendl ichen  d e n  Jeep  in Betr ieb  und 
fuhren Rich tung  Bludenz.  In Fras tanz k a m  
das  Fahrzeug  von  d e r  Strasse  ab. D ie  beiden 
Jugendl ichen w u r d e n  ins Krankenhaus  Feld
kirch eingeliefert .  (vol) 

VOLKI SAGT: 

« H a s l e r  o t l r  
H a m m c r n i u n n ?  
A m  Sunn t iK  k a  
m a  n o c h  u d  
U r n a  r a n ! »  

MIN HALT 
Wetter 2 Sport 17-20 
Kino 2 Kultur 27+29 
Inland 3 - 9  TV 30+31 
Wirtschaft 11-16 International 32  
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S P A N N U N G  
W a r u m  m a n  a m  Sonn 
tag  schon  relativ früh 
m i t  d e n  e n d g ü l t i g e n  
Ergebnissen  d e r  Wah
len rechnen darf. g 

P O R T R Ä T  
Wer  Ar thur  Gassne r  d a 
z u  motivierte,  s ich j ah r 
zehntelang intensiv mit 
Polit ik ause inander  zu  
setzen. 0 

SAMSTAG, 12.  MARZ 2 0 0 5  

S W I S S F I R S T  
W a r u m  sich die swiss
first B a n k  (Liechten
stein) a u f  tradit ionel
l e s  Pr iva te  B a n k i n g  
konzentriert .  f 

Jede Stimme zählt! 
Wahlwochenende: Freitagsstimmbeteiligung bei 71,2 Prozent - Viele Briefwähler 

SCHAAN - 71,2 Prozent der 
17 422 Stimmberechtigten haben 
bereits gestern ihre Entschei
dung getroffen, wer nun die poli
tischen Geschicke des Landes 
weiter führen wird. An der Urne 
entscheidet sich, ob unser Land 
mit Regierungschef Otmar Hasler 
weiterhin stabil geführt wird, 
oder ob das  Stimmvolk VU-Her-
ausforderer Bernd Hammermann 
zutraut, mit seinem Kompass das  
Land zu lenken. 

' Peter Kindle 

Wie soll die poli t ische Kul tur  in  
den  k o m m e n d e n  vier Jahren  ausse 
h e n ?  Mi t  d i e s e r  e n t s c h e i d e n d e n  
Frage  setzen s ich d ie  s t i m m b e r e c h 
t igten 17 4 2 2  Liech tens te iner  a n  
d iesem Wochenende  auseinander .  
Das  Interesse an d e r  Wahl ist gross ,  
d i e  S t immbete i l igung  nach  e i n e m  
Frei tagabend w a r  noch nie s o  hoch :  
Verantwort l ich d a f ü r  ist a u c h  d i e  
h o h e  Zahl  an briefl ichen S t i m m a b 
gaben.  Dies  w a r  bekannt l ich ers t 
m a l s  in d e r  Gesch ich te  L iech ten 
steins mögl ich .  

Hasler oder Hammermann? 
Schenken  die Bürgerinnen u n d  

Bürger  d e n  bewährten Kräften u m  
O t m a r  Hasler  das  Vertrauen für  we i 
tere stabile Jah re  d e r  Kontinuität ,  
o d e r  soll der  ehemal ige  Freie-Liste-
Kandidat  und nunmehr ige  VU-Spi t -
zenkandidat  Bernd H a m m e r m a n n  
d a s  würdevol le  A m t  d e s  R e g i e 
rungschefs  ant re ten?  Es  gi l t  nu r  
eine Devise: Jede  S t imme zähl t !  

O t m a r  Hasler ,  d e r  a m t i e r e n d e  
Regierungschef ,  hat  in d e n  vergan
genen  vier  Jahren  Liechtenstein mi t  
e iner  grundehrl ichen,  so l iden  und  
vertrauensvollen Politik in d ie  r ich
tige Richtung gebracht .  E r  will ,  
dass  L i ech t ens t e in  n u n  v o r n e  

Zuversicht und Optimismus: Regierungschef Otmar Hasler bei der Stimmabgabe am Freitag In seiner Helmat-
gemelnde Gamprln-Bendern. 

bleibt .  H e r a u s f o r d e r e r  H a m m e r 
m a n n  wirbt  - rekapituliert  m a n  d ie  
Wahlause inanderse tzung d e r  ver 
gangenen  Mona te  - mit  e i n e r  Pol i 
tik d e r  Schlechtmachere i  u m  Ver
trauen.  

Viele Briefwähler 
Während  Regierungsra t  A l o i s  

Ospelt  rund 3 0  Prozent an brief
lichen St immabgaben prognostizier
te, zeigte sich gestern, dass dieses  
neue Instrument noch beliebter ist. 
Sche l l enbergs  Vors teher  N o r m a n  
Wohlwend  erklärte d e m  Volksblatt, 
dass  e r  nicht so viel erwartet  hätte. 
« E s  ist abe r  e ine  tolle Sache  u n d  ich 
bin überzeugt,  dass nach d e r  ersten 
Berührungsangst  diese Möglichkeit  
noch  in tens iver  g e n u t z t  w i rd .»  
Lediglich eine briefliche S t i m m e  
w a r  in Schellenberg ungültig, e s  

fehlte die Unterschrift. Wohlwend 
ber ich te te  v o n  e i n e r  s eh r  g u t e n  
S t i m m u n g  u n t e r  d e m  Wahlvolk .  
Durch die insgesamt hohe  S t immbe
teiligung «gehe ich von einem ehe r  
ruhigen Sonntag im Wahllokal aus».  
Freddy Kaiser, Vorsteher in Mauren ,  
w a r  von d e r  brieflichen St immab
gabe  überrascht: «Jeden Tag sind 
rund  6 0  Kuverts  bei d e r  Gemeinde  
eingegangen.» E s  habe  i m  Wahl
lokal  zwischenze i t l i ch  ruh ige  
Phasen gegeben,  weil d e r  Andrang -
aufgrund d e r  Briefwahl - nicht s o  
e n o r m  war. Kaiser  rechnet insge
s a m t  mi t  e ine r  St immbete i l igung 
von rund 9 0  Prozent,  also in e twa  
wie  vor  vier  Jahren.  Insgesamt seien 
in Mauren  19 ungült ige briefliche 
S t immabgaben  registriert worden .  
Bei einigen fehlte d ie  Unterschrift, 
bei anderen w a r  d e r  Stimmzettel 

nicht in das  weisse  Kuvert eingelegt. 
A u c h  in Balzers wurde  die Mögl ich
keit d e r  brieflichen St immabgabe  
stark genutzt. Allerdings musste  d i e  
Wah lkommiss ion  14 Kuver ts  für  
ungül t ig  e rk lä ren ,  w i e  Vorsteher  
Anton  Eberle mitteilen liess. 

Norden top, Süden flop 
D i e  h ö c h s t e  S t i m m b e t e i l i g u n g  

erziel te  d ie  G e m e i n d e  Ruggel l  mi t  
77,3 Prozent,  gefo lg t  von Schel len
berg  (76,3),  G a m p r i n  (75,1),  P lan
ken  (74,2),  Eschen  (73,4),  Mauren  
(72,7),  Tr iesenberg  (71,8),  Schaan  
(71,6),  Tr iesen  (68,7) und  Vaduz 
(66,9) .  Sch luss l i ch t  w a r  Balzers  
(66,0).  D a s  letzte Resul ta t  - a u s  
Vaduz - er re ichte  uns u m  Mitter
nacht .  D ie  Wahl lokale  s ind  morgen  
Sonn tag  noch  zwischen  10 U h r  und 
12 U h r  geöffnet .  

Messe zelebriert 
Papst spricht wenige Worte im Spital 

ROM - Papst Johannes Paul II. 
Ist am Freitag erstmals wieder 
in der Öffentlichkeit zu hören 
gewesen. In einer Messe, die 
der vatikanische Sender CTV 
übertrug, sprach der 84-iähri-
ge selbst die Segensworte. 

Nach e i n e m  Luft röhrenschni t t  im  
Februar  ha t te  e r  t age l ang  n ich t  
sprechen können.  Dies  führte  zu  
Spekulat ionen,  o b  d a s  Oberhaup t  
d e r  römisch-ka tho l i schen  Ki rche  
sein A m t  wei terhin  ausüben  kann .  

Stimme kaum zu vernehmen 
Die  M e s s e  feierte d e r  Papst  ge 

nieinsam mit Bischöfen aus Tansa
nia in se inem Krankenz immer  in 
d e r  R ö m e r  Gemell i -Klinik .  S e i n e  
S t i m m e  w a r  zwar  während  d e s  Se 

gensspruchs  k a u m  zu vernehmen.  
In e i nem gesonderten Treffen mi t  
se inen  Besuchern  sprach  e r  d i e  
Worte «Gott  segne e u c h »  j e d o c h  
mi t  e iner  viel klareren und  kräfti
ge ren  S t imme.  A m  E n d e  d e r  M e s s e  
sagte  d e r  tansanische Erzbischof  
Po lycarp  Pengo  d e m  Paps t  in eng 
l ischer  Sprache:  «Hei l iger  Vater, 
g a n z  Tansania  betet für  S ie  und  ist 
Ihnen nahe.» «Gut,  gut» ,  an twor te
t e  d e r  Papst. Papst  Johannes  Paul 
II. wu rde  a m  24.. Feb rua r  z u m  
zwei ten  Mal  innerhalb e ines  M o 
na t s  i n s  Spi ta l  e inge l ie fer t  und  
muss te  sich w e g e n  aku te r  A t e m b e 
s c h w e r d e n  e i n e m  L u f t r ö h r e n 
schnit t  unterziehen. Offiziel len A n 
gaben  zufolge  wird e r  b i s  z u m  Be
g inn  d e r  Karwoche  a m  20. März  in 
d e n  Vatikan zurückkehren,  (sda)  

Hauchdünn verpasst 
2/100 fehlten «Büx» aufs Podest 

Gerade einmal 2/100 Sekunden aufs Podest und lediglich 7/100 auf den 
Sieg fehlten Marco Büchel (4.) beim Super-G-Weltcupfinala In Lenzerhei-
de. Bode Miller gewann ex aequo mit seinem Landsmann Daran Rahlves 
und schnappte Hermann Maler (9.) die kleine Kristallkugel weg. Seite 17 
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Weitere  Infos  
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